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BASF Venture Capital investiert in kanadisches Unternehmen
Quantiam Technologies Inc.
2 Millionen € Investition mit Schwerpunkt katalytisch wirksame Be-
schichtungen für Rohrsysteme in Steamcracker-Öfen

08.02.2010 - Die BASF Venture Capital GmbH, Lud-

wigshafen, investiert in Quantiam Technologies Inc.,

Edmonton, Kanada. Das Unternehmen entwickelt

und vermarktet funktionale Beschichtungen für An-

wendungen unter technischen Extrembedingungen,

beispielsweise in der petrochemischen Industrie.

Die hitzebeständigen Produkte helfen, Erosion und

Korrosion zu vermeiden. Sie basieren auf neuarti-

gen Legierungen, Oberflächen und Katalysatoren.

Quantiam hat in seiner aktuellen Finanzierungsrun-

de 6 Millionen kanadische Dollar (rund 4,0 Millio-

nen €) zusammengetragen. Davon steuert BASF

Venture Capital 3 Millionen kanadische Dollar bei.

Zweiter Investor ist Ursataur Capital Management

L.P., ein privater Investment Fond mit Sitz in To-

ronto, Kanada, der den gleichen Betrag einbringt.

Quantiam wird mit dem zusätzlichen Kapital sein

weiteres Wachstum finanzieren. Unter anderem sol-

len die Produktionsanlagen ausgebaut und damit

die Kapazität kommerziell nutzbar germacht wer-

den. Ein Schwerpunkt des Geschäfts sind kataly-

tische Beschichtungen von Oberflächen, insbeson-

dere für Rohrleitungen in Steamcracker-Öfen, be-

kannt als „Catalyzed-Assisted Manufacture of Ole-

fins“ oder CAMOL. Die innenseitig aufgetragene Be-

schichtung reduziert die Rußbildung und damit auch

Wartungszeiten, Energiekosten und CO2-Emissio-

nen. Der Grund: Abgelagerter Ruß verstopft im Lau-

fe der Zeit die Rohrleitungen und wirkt isolierend, so

dass dauerhaft höhere Prozesstemperaturen not-

wendig sind.

„Dieses Investment bietet uns eine hervorragen-

de Ausgangsbasis, um eine Sprungtechnologie ein-

zusetzen, die Kosteneinsparungen mit reduziertem

Wartungsaufwand kombiniert und global an den

Verbundstandorten der BASF verwendet werden

kann“, sagt Dr. Heinrich-Josef Blankertz, Leiter Glo-

bale Strategie und Technologie Petrochemikalien

der BASF.

„Quantiam bietet uns eine bahnbrechende Tech-

nologie, die voll ausgereift und sofort einsatzfä-

hig ist. Das ist bei jungen Unternehmen wirklich

selten und ein klares Wachstumspotenzial für die

BASF und petrochemische Industrie”, ergänzt Matt-

hias Baum, Investment Manager bei BASF Venture

Capital GmbH.
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